
Antrag an die BZV Sennestadt und die Verwaltung 
Datum: 24.10.2016 
Betreff: Lärm und Verkehr auf der Schlinghofstraße in Bielefeld Sennestadt 
Antragsteller: Janina & Andreas Czerniak 
 
Sachverhalt: 
Der Verkehr auf der Schlinghofstraße zwischen Paderborner Straße und Gildemeisterstraße 
nimmt seit Jahren, durch den Ausbau des Gewerbegebietes, enorm zu. Für LKWs ist die 
Durchfahrt „Nur für Anlieger frei“. Trotzdem wird die Straße öfters von LKWs z.B. Wahl & 
Co. als Abkürzung auf die Paderborner Straße, genutzt. Die Geschwindigkeit von max. 
50km/h wird von den meisten Fahrern, gerade im unteren Teil (zwischen den Häusern mit den 
Nummern 51 und 37) überschritten. Die Schlinghofstraße ist u.a. Schulweg für viele Kinder, 
die auch an den Bushaltestellen auf ihre Bus warten. Viele Fahrer von Transportunternehmen 
z.B. GLS wurden öfters mit Mobil-Telefon und überhöhter Geschwindigkeit beobachtet. Dies 
führt zu einem erhöhten Unfallrisiko! 
Durch den Bau der Verkehrsberuhigung im oberen und mittleren Teil der Schlinghofstraße, 
wurde das Rasen auf der Strecke schon verringert, dafür geben die Fahrer aber im unteren 
Teil extra viel Gas. Laut Bielefelder Lärmaktionsplan, werden hier auch die zulässigen 
Lärmwerte für ein Wohngebiet (sicher auch durch die Nähe zur A33 und die Nähe zum 
Gewerbegebiet), bei Häusern direkt an der Schlinghofstraße, überschritten. Die erhöhte 
Verkehrsbelastung führt sicherlich auch zu einem Anstieg der Schadstoffemissionen.  
 

 
 
Unsere Anträge: 

• Wir beantragen die Prüfung des Sachverhaltes durch die BZV und die Verwaltung. 
• Wir beantragen eine Verkehrsberuhigung im unteren Teil der Schlinghofstraße 

(zwischen den Häusern mit den Nummern 51 und 37). 
• Wir beantragen eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h für die 

Schlinghofstraße zwischen Gildemeisterstraße und Paderborner Straße. 
• Wir beantragen zusätzlich ein Durchfahrtsverbot für Transporter, es sei den, es liegt 

eine Auslieferung oder Abholung vor. 


